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8 1 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. Auguſt 1842. N 

Herr Reglerungs⸗Rath Jachmann aus Bromberg, Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Aſfeſſol v. Puttkammer aus Wehlau, Herr Regierungs⸗Conducteur Woſeck aus 
- Frankfurt a. O., Herr Fabrikant J. Bombach aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Kaufmann H. Leſſer aus Landsberg a. W, Herr Kaufmann J. Winkelſaſer 
aus Stettin, Herr Profeſſor F. Dulk nebſt Familie, Herr Militair⸗Ober⸗Prediger 
C. Couſetius, Herr Stadt⸗Rath G. Niſch aus Königsberg, logiren im Engliſchen 
Hauſe. Die Herren Hofbeſitzer Penner nebſt Gemahlin, Boyki nebſt Gemahlin aus 
Tiege, logiren in den drei Mohren. Herr Landrichter Starke aus Behrent, Herr 
Gutsbeſitzer Benke aus Kaminiza, Herr Kaufmann Jacoby nebſt Familie aus Neu⸗ 
teich, Heir Lieutenant v. Sorden aus Graudenz, log. im Hotel. d Oliva. Der Kö⸗ 
nigl. Schloß⸗Röhrenmeiſter Herr Hildebrandt aus Königsberg, Herr Schiffsbauer 

\ Richter aus Copenhagen, log. im Hotel de Thorn. - 
— —— nr 

* Be kan nt m a ch unn g. | 
1. Der Bürgermeiſter Herr Siewert iſt nach vieljahriger Verwaltung richter⸗ 
licher und magiſtratualiſcher Amtsgeſchäfte in den gewünſchten Ruheſtand getreten 
und an feine Stelle der bisherige Land- und Stadtgerichts⸗Direktor zu Lobſens, Here 

acobi, erwählt und am heutigen Tage eingeführt. b 

Danzig, den 15. Auguſt 1842. 


FG 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


2 VE RTISS EME NTS. 
; Der hieſige Maler Eduard Werner und die Jungfrau, Conſtantia Eliſabeth 


; . 
Lagler, hoben durch einen am 1. d. M. vor dem Gerichte der combinirten Hospi⸗ 
täler hieſelbſt errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes, 
für ihre einzugehende Ehe aus geſchloſſen. f i 
Danzig, den 6. Auguſt 1842. 
f Königliches Lands und Stadtgericht. f 
3. Der Oeconom Gerhard Gottlieb Brück und die Wittwe Sufanne Adelgunde 
Täubert geborne Zander zu Käſetvark, haben durch einen unterm 27, Juli e. ge⸗ 
richtlich eirichteten Vertrag, die Gemeinſchaft des Güter nicht aber des Etwerbes, 
für ihre ein zugehent e Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. Juli 1812. { 
Königl. Land- und Stadtgericht. 
4. Auf dem Hofe des Seepackhofes ſollen an den Meifibietenden im Termine 
. den 22. Auguſt c., Nachmittags 2 Uhr, 
circa 8 Centner alte befchriebene unbrauchbare Regiſter und Papiere, mehrentheils 
ans Dtuckpapier beſtehend, öffent.ich verkauft werden. 
Danzig, den 12. Auguſt 1842. 5 
Königl. Haupt + Zoll « Ant. 
5 In dem Königl. Holzhofe zu Przechewo bei Schwetz ſollen circa 4800 Klaf⸗ 
ter kiefern und birken Klobenbtennholz öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und ftcht dazu der Licitatibas⸗Termin den 9. September c. in loco Prze⸗ 
chewo vor dem Unterzeichneten an. 
Der Derkauf geſchiebt in Parthien von 10, 20 — 60 Klaftern, und wird ſo⸗ 
fort der Zuſchtag gegeben werden, wenn die Tare erreicht oder überſchritten If. 
Bis einſchließlich für 20 Klafter iſt die Zablung im Termine zu leiſten; da⸗ 
gegen wird ſie für größere Quantitäten event. bis zum 1. Dezember d. J. geſtun⸗ 
det werden. In letzteren Falle bleibt jedoch 14 des Werths des erſtandenen Hol⸗ 
zes anzuzahlen. 2 


Die Ausbietung beginnt präciſe 10 Uhr Vormittags, nach vorheriger Mittheir 


lung der ſonſtigen Verkaufs bedingungen. 

Neuenburg, den 10. Auguſt 1842, 7 
Der Königl. Forſt⸗Inſpector Arendt. ; 
6. Zum Verkauf einer Parthie alter Bauhölzer gegen ſofortige baare Bazah · 
lung ſteht auf , 

Donnerſtag, den 18. Auguſt a. e, Vormittags 12 Uhr, 
Termin in den Attillerie-Pferde⸗Ställen auf Pfefferſtadt an, zu welchem Kaufluſtige 
hiemit eingeladen werden. - 

Danzig, den 16. Auguſt 1842. 

Der Stadt⸗Baurath Zernecke⸗ 


tb i en d u n 


e En g. a 
7. Die Entbindung meiner Frau von einem Mädchen, zeige 8 4 7 be⸗ 


fonderer Meldung hiemit ergebenſt an. 
Den 15. Auguſt 1842. 


— 119 -\ 


$ Literariſche Anzeige. 8 
. Bei A. Baumann in Marienwerder iſt erſchienen und in der Buch⸗ 


handlung von Fr. Sam. Gerhard Lauggaſſe NE 400. zu haben: 
Geſangduch für Schulen. Herausgegeben von Dr. J. A. O. L. Leh⸗ 
mann, Prof. und Gymnaſ. Directot zu Marienwerder. Gr. 800. Ve⸗ 
lin⸗Druckpapier. Preis 10 Sgr. 
Was iſt's mit den fogenanuten Alt⸗Lutheranern? — Erſtes Send⸗ 
— ſchreiben an einen Freund von Chriſtiaaus. Gr. Soo. geh. Preis 6 Sgr. 
N A n € i 4 en. 
9. Die noch nicht vollendete Ausführung der kleinen Reparaturen in dem Ge⸗ 
baude der ſtädtſchen böhern Töchter Schule macht es leider nothwendig, die 
diesjährigen Sommer Ferien um volle acht Tage zu verlängern; ſo daß erſt 


kuͤnftigen Mondtag, den 22, Auguſt, der umenicht für alle 


Klaſſen der Anſtalt wieder beginnen kann. 
\ Dr. Friedr. Höpfner. 


10. Zur anderweitigen Verpachtung anf 6 Jahre der unfetet Anſtalt zugehöri⸗ 
den Ländereien, als: f 

6 Morgen 8915 [◻Ruthen 

11 1280 . 3817 OFuß f eulmiſch Maaß, 
w 19: 202 . Ye 
bei Schellmühle und Neufchottland gelegen, haben wir einen Termin au: 
d -Donnerfing, den 18. Anguſt 1842, Nachmittags 3 Uhr, 
im Lokale der Anſtalt angeſetzt, wozu Pachtluſtige hiemit eingeladen werden. Uebet 
tie Lokalität dieſer Ländereien kann bei- dem „ Herrn Halla in Neu⸗ 
ſchottlaud Nachricht eingezogen werden. Etwanige Beſprechungen vor dem Termine 
können bei dem mitunterzeichneten Vorſteher Richter, Hundegaſſe W 80., geſchehen⸗ 

Danzig, den 6. Auguſt 1842. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wü 


u W Neues Etabliſſement. N 


Einem geehrten Publikum fo wie den Herten Schuhmachern mache ich hierdurch die 
ergebene Anzeige, daß ich heute in meinem Hauſe, Kuhgaſſe M 917. eine Leder 
Handlung eröffnet habe. Mit allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln aufs 
befte verſehen, füge noch die Verſiche tung hinzu, das es ſtets mein eiftigſtes Be⸗ 
ſtreben ſein ſoll, meine geehrten Herren Abnehmer aufs reellſte und billigſte zu 
bedienen und bitte um geneigten Zuſpiuch. Alois Raila. 5 
Danzig, den 17. Augaſt 1642. j 

12. Es wird hiermit Jedermann vor unbefugter Ausübung der Jagd auf den 
Felemaken von Landau, Naſſenhuben, Neunhuben, Hochzeit und Roſtau, auf das 
Einſtlichſte gewatut. 5 Jagdpächter. 
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13. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Grundſtücke, Mobilien 
und Waaren werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien angenom⸗ 


men und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Agenten 
: H. Pantzer, Brodtbänkecigaſſe W 711. 


C. 
. 1300 Nthlr. Stiftungsgelder, aud auf land. 


liche, oder ftädtifche Grundſtücke, zu 4 pro Cent gegen pupillariſche Sicher⸗ 
heit zu beſtätigen, durch den Geſchäfts⸗Commiſſionair Wosche, 
> Heil. Geiſtgaſſe M 938. 


15. 500 Rthlr. Stiftungsgelder ſtehen, bei unzweifelhafter Sicher⸗ 
heit, à 4 Prozent zu beſtätigen. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie M 450. 
16. Eine Anleihe von 150 Rthlr. auf 6 Monate, gegen hinreichende Sicherheit 
und 6 Procent Zinſen, wird geſucht. Offerten bittet man im Königl. Intelligenz» 
Comtoir unter M. W. abzugeben. 8 
17. Einige 1000 Rthlr. find gegen pupillariſche Sicherheit auf ländliche Grund⸗ 
ſtücke an Selbſtleiher Hakelwerk M 311. zu beſtätigen. 
18. Dreitauſend Thaler ſollen ganz oder getheilt gegen Eintragung auf Lände⸗ 
teien fofort verzinslich ausgeliehen werden. — Der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Mar⸗ 
Er (Jopengaſſe u 562.) wird die nöthige Auskunft über die Bedingungen er⸗ 
theilen. : x 
19. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich zu 
dieſem bevorſtehenden Geſindewechſel, mit brauchbarem Geſinde verſehen bin. 
2 Wittwe Rabowski, Poggenpfuhl W 355. hinter der St. Pettikirche. 
2 Junge Damen, wie auch Herren, die das Blumenmachen gründlich und 
billig zu erlernen wünſchen, belieben ſich zu melden Aſchbrücke W 466. beim Blir- 
menfabrikant E. Krüger; auch werden daſelbſt Blumen auf das billigfte angefertigt. 
Ebendaſelbſt iſt 1 anſtänd. Oberwohnung von 2 Stuben, eigener Thüre ꝛc. zu vermiethen. 


21. Seebad Brofen. 

Heute Mittwoch den 17. wird das Muſikchor des Königl. Leib⸗Huſaren⸗Re⸗ 
giments ein Konzert zu geben die Ehre haben, wozu ergebenſt einladet Piſtorius. 
22. Ein ſtarker Burſche, der Luſt hat die Buchdruckerei zu erlernen, findet eine 
Stelle in der Buchdruckerei von 8 Rathke & Schroth. 

„Ein geſittetes Mädchen wünſcht ein Unterkommen als Ladermädchen in 
der Schenke, oder in einem andern Laden, fie fieht nicht auf hohen Lohn nur auf gute 
Behandlung. Näheres zu erfragen Paradies gaſſe M 376, und W 6 
24. Ein Mädchen das Schneidern kun und im Schankladen fo wie in der 
Wirthſchaft conditionirt hat, wünſcht ein Unterkommen Pfefferſtadt M 256. 

25. Ein füttlicher Burſche, der das Schubmacher⸗Handwerk erlernen will, findet! 
Aufnahme bei ö Otto de le Roi, Schuüffelmatkt WM 709 


. g 
r 


26. Heute und die folgenden Tage, 
in der großen 


merkwürdiger tebendiger Thiere 
s wir 
Madame Butfhfosty 
ſich während der Fütterung in den Behälter der blutdürſtigen Hyäne begeben 
und große Productionen mit derſelben unternehmen, welche ein hochgeehrtes Publi⸗ 


kum in Erſtaunen ſetzen werden. Dieſes große außerordentliche Schauſpiel 


beſteht nicht allein darin, daß die Eigenthümerin der Menagerie mehrere Dreſſuren 
mit der Hyäne aus führen wird, ſondern ſie hat dieſes wüthende Thier ſogar abge⸗ 
richtet, daß fie OR g 

1) den Zuſchauern das furchtbare Gebiß und die Krallen des Thieres zeigen wird. 

2) Die Hyäne wird ſich aufs Commando in die Höhe richten und ihrer Gebie⸗ 
terin einen Kuß geben und dieſelbe durch Lecken liebkoſen. . 

8) Wird Mad. Butſ chkosky ihren Kopf, und ſodann den Arm in den Rachen 

des grauſamen Thieres legen. . f 8 

4) Wird die Hyäne aufs Commando durch den Reif ſpringen. 

5) Die Hyäne, welche feir 24 Stunden auf ibre Nahrung lauert, wird dennoch 
ein Stück Fleiſch aus dem Munde der Eigenthümerin nehmen, und 
ebenſo aufs Commando daſſelbe wieder zurückgeben, gewiß ein Ereigniß, daß 
jeder Naturforſcher als eine Seltenheit betrachten wird, da dies gꝛauſame 

Thier bis jetzt noch von Niemanden ſo gezähmt worden iſt. f N 

6) Wird das Intereſſe des geehrten Publikums gewiß auf das Höchſte in Erſtau⸗ 
nen geſetzt werden, wenn zum Beſchluß Mad. Butſchkosky auf dieſes 
gefährlichſte der wilden Thiere mit einem Piſtol feuert und dabei un⸗ 
eiſchrocken im Käfig: bleibt. 28 

Der Schauplatz iſt auf dem Holzmarkt in der ueuerbauten Bude: { 

Die Fütterung ſämmtlicher Thiere erfolgt präcife 6 Uhr. f 

Pieiſe der Plätze: Ifter Platz 77 Sgr., Iter Platz 5 Sgr., 3Zter Platz 272 Ser: 

Die Menagerie iſt von Morgens 9, Uhr bis Abend 9 Uhr geöffnet. 

„ i 8 Butſchkosky. 
27. Wer einen auf dem Wege von Zoppot nach Danzig verlorenen Siegelring 
auf der Biſchoffdberg⸗Caſerne, Offizierſtube W 10., abliefert, ethält eine ange⸗ 
meſſene Belohnung. : 
% Ein goldenes Kreuzchen iſt gefunden, und kann es der Ei ienthümer, nach 
gehöriget Legitimation und Erſtattung det Juſe'tlonsgebühren, in den Vormittags ⸗ 
Kunden von 9 bis 11 Uhr, Ftauengaſſe M 675. zwei Treppen hoch abholen. 
En 2 * großer Hofhund hat ſich ee Der 8 — . — 
u Erſtattung der Inſertions⸗ und Futterun koſten in Ewpfang nehmen am Hor 


1 x x 
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30. Ein weißer Pudel mit ſchwarzem Behang hat ſich am 13. d. M. verloren. 
Wer denſelben Vorſtäctſchen Graben AZ 166: abliefert, erhält eine gute Belohnung. 
81 Dritten Damm Ag 1432. ſteht ein geſtrichener Klappriſch zum Verkauf, 

auch iſt daſelbſt eine Stube mit deer ohne Meubeln an einzelne Herten zu vermiethen. 
32. Eautgrube W 565. linis von der Chauſſee kommend das öte Haus wer⸗ 
den ſeidne Bänder ſehr ſchön gefärbt, pro Elle a 4 Pf. 

33. Ein guter Küven wird Breitgaſſe No. 1221. gekauft. > 

31. Ein Haus worin ein Mate rial⸗Geſchäft ſich befiadet, oder ein anderes fich 
dazu eignendes, wird zu kaufen oder zu miethen geſucht. Hierauf Reſlectixende 
melden ſich Breitgaſſe M 1221. 

a. Es find eirca ſechs Morgen vorzüglicher Hafer am Troyl au der Weichſel 
auf dem Halm aue freier Hand zu verkaufen. Das Nähere dei dem Gaſtwirth 
Heir Deſchner dem Gansktuge gegenüber. 

36. Von der Stadt kommend rechts im erſten Garten zu Schidlitz iſt das 
Obſt zu verpachten. Das Nähere daſelbſt. Sy 
37. Am kommenden Donnerſtag, d. 18. d. M. ſollen wiederum sirca 130 Ru⸗ 
then guter, geruchfreier in Haufen befindlicher Torf, öffentlich meiſtbietend Morgens 
9 Uhr, gegen baare Zahlung in Courant, auf dem Prauſter Schilde verkauft 
werden. Bekannten ſichern Käufern kann, wenn dies gewünſcht werden ſollte, ein 
Ciedit bewiligt werden. Der Verſammlungsort iſt beim Schneider Freder daſelbſt. 

Pranſt, den 15. Auguſt 1842. 

38. Auf dem Langenmarkt u 451. find A Stuben, Küche und Keller zu ver⸗ 

miethen, wie auch Spinde zu verkaufen. 5 a 


Ver mi T 
7 Langgaſſe Ns 409. iſt die Saale und Ober⸗ 
Etage zu vermiethen. 
40. Glockenthor M 1962, iſt die Saal Etage nebſt Küche, Kam⸗ 


mer, Boden und Holzgelaß zu vermiethen. 
41. Holzgaſſe AZ 10. find 2 Zimmer vis a vis mit Küche, Keller und Spei⸗ 
ſekammer zu vermiethen. k 

> In dem neu ausgebauten Haufe Korkenmachergaſſe M 786. ift die erſte 
und zweite Etage, beſtehend in 2 Sälen, 2 Hinterſtuben nebſt Zubehör, im Ganzen 
oder getheilt an ruhige Bewohner zu vermiethen. * 
43. Iſten Steindamm 383. find 2 freundl. Stuben, Cabinet, Boden, Keller, auch 
wenn es gewünſcht wird Küche, billig zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe 305. 
— —— ng u nn ——— 


A D. en e n 


44. Auction zu Langfuhr. 
Donnerſtag, den 18. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, ſellen zu Langfuhr, in 
dem Gungdſtücke der Frau Wittwe Gerlach, auf fie wiliges Verlangen öffentlich 


meiſtbietend verkauft werden: 
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„ Wagenpferde, 3 2⸗ und 3, jährige Stuten, 1 Maſtochſe, 1 milchende Kuß, 
6 Schaafe, 3 verſchiedene Spazierwagen, (1 neuer und auf Diuckſedein) 1 4,ſitzige 
Kutſche, 2 Erndte⸗, 2 verſchiedene Kaſten⸗, 1 Arbeits und 1 Kohlen-Wagen, 1 
Spazier⸗, 1 Holz⸗ und 1 Unterſchlitten, 1 Rips Säemaſchine, 1 Landhaken, Pflüge, 
Eggen, Holz und Erndteleitern, 1 Haudſchrootmühle, Blank, und Arbeitsgeſchure PR 
mehrere Schtittengeläute, Pferdedecken und vielerlei andere Ackergeräthe und Stall⸗ 


utenſilien, 20 Kornſäcke, 3 halbe Scheſfelmaaße, 1 acht Tage gehende Stubenuhr, Pfei⸗ 


lerſpiegel, Kommoden, Stühle, Tiſche, Schränke, worunter 1 antiquer, Betten, Lin⸗ 
nen, kupfern., zinn. und meſſingn. Küchen⸗ und vieles anderes Hausgeräthe, einige 
Quantitäten altes Eiſen, mehreres Schmiede Handwerks Geräthe und 12 Köpfe 
Heu. J. T. Engelhard, Auctionator. 
45. Ju dem im Ruſſ. Haufe in der Holzgaſſe aufgeſtellten ER: 
"ersten Magazin Berliner Meubles“ 
wird mit dem Verkauf aus freier Hard bis zum 19. d. M. fortgefahren, und iſt 
daſſelbe von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr dem Beſuche Kaufluſtiger geöffnet. 
0 Jacob Gottſchalck. 
46. Montag, den 22. Auguſt 1642, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen zu Saspe im Hoſe M 8. an der Chauffee, meiſtbietend gegen baare 
Zahlung verkauft werden: = 
geſtrichene und politte Schränke, 1 großer Speiſetiſch, Klapp⸗ und Anſetzti⸗ 
ſche, Beitgeſtelle mit und ohne Cardinen, Spiegel in mahag. und pol. Rah⸗ 
men, pol. und geſtr. Stühle mit Einlegekiſſen. 5 8 
Terrinen, Tellet und Taſſen von Porzellan und Fayanee, 1 großer 
5 Waſch⸗ und andere eiſ. Grapen, meſſingne Keſſel und mehrere nützliche Sachen. 
Auch Betten und eine Quant tät Pferdeha are. 0 
Fremde Gegenſtände zum Mitveikauf werden angenommen. 
Fiedler, Auctionator, 

f f 8 ö Röpergaſſe No. 475, e 
47. Montag, den 22. August d. J., ſoll im Haufe, N 140: auf der Pfeffer: 
ſtadt auf freiwlüfges Verlangen der Zimmermeiſter Hehnbergerſche Nachlaß öffent: 
lich meiſtbietend verkauft werden. Derſelbe enthält: R 

1 goldene, mehrere füberne Taſchenuhren, füberne Punſch,, Ch. und Theelöffel, 
1 8. Tage gehende Spieluhr, 2 Tiſchubren, mahagoni und poliite Meubles, als: 
Sophas, Polſter⸗ und Rohrſtühle, 1 Schreibe⸗Bureau, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Spiegel-, Spiel⸗, Klapp. u. Waſchtiſche, Kleider, Schenk⸗ u. Linnenſchränke, 1 Bett- 
ſchirm, Spiegel in veiſchied. Einrahmungen, mehr. Oelgemälde u. Kupferſtiche. Betten, 
Kiffen und Matratzen, Bett: und Leibwäſche, Fenſter⸗ und Bettgardienen, Tiſchzeug, 
Zinnen mancherlei Herrenkleidungsſtücke, Porzelan, Fayauce und Glas, Kupfer, 
inn, Meſſing und vielerlei anderes Hause und Küchengeräthe. Ferner: 
S 1 Parthie Zimmermanns⸗Geräthe und Handwerkszeug, als: Blöcke, Taue, 
chwungleinen, Duhnkräfte, mehrere Sätze Schrauben, Hobelbänke, Holzböcke, 
en, Aexte, Beſle Hammer, Bohre, Bolzen ꝛc., fo wie auch eine Parthie Nutz⸗ 


* 
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bölzer, Eiſen, Fenſterblei, Bleilappen, Brechſtangen, Hacken, 1 Handwagen, Fenſter⸗ 
kepfe, 1 neue Thüre und 1 große Menge alter Sproſſen⸗ und Bleifenſter, 1 Win⸗ 
de, 2 Korn⸗Windharfen. 5 

= In, J. T. Engelhard, Auctionator. 
48. Dienſtag, den 23. Auguſt, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Richter 
und Jantzen im Königl. Seepackhofe unverſteuert an den Meiſtbietenden gegen baare 
Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


42 Kiſten a 25 Bout. 1310. Haut. Sauternes-Weine. 
422ůͤ „Chat. Margeaux = 
welche ſo eben von Bordeaur hierher gekommen ſind. N 
. Da der Abſender mit dem Geſchmack eines hieſigen geehrten Publikums genau 
vertraut iſt, ſo hat derſelbe auf die Auswahl dieſer Weine ſein Hauptaugenwerk 
gerichtet, und gleichzeitig der Bequemlichkeit wegen nur Kiſtchen von 25 Bouteillen 
anfertigen laſſen. s a x 
Die Herren Käufer haben demnach Gelegenheit auch bei einem kleinem Quan⸗ 


um fi mie ächtem Bordeaux⸗Wein in Original⸗Bou⸗ 


teillen zu verſehen. N 
49. Donnerſtag, den 25. Auguſt c., ſollen auf gerichtliche Verfügung im Auc⸗ 
tions⸗Locale, Holzgaſſe No. 30. folgende, zur Kaufmann Fiſchel ſchen Concursmaſſe 
gehörige Waaren, als: . a i 
Camelott⸗, Kattun⸗ und Mouſſelin de Laine- Kleider, ein parijer ſeidenes Kleid, 
diverſe Reſte Seidenzeug, Foulard und Halbſeidenzeug, abgepaßte Ball⸗Roben mit 
a N Tuche in, für einzelne Kleidungsſtücke, paſſenden Abſchuitten, viele 
eſten, Umſchlagetücher aller Art, ſeidene Shawis, Cravattenfücher, Mall, Linon, 
Baſtard, Sttiche, Spitzen, Corſeis und ein großes Sortiment aller Gattungen At⸗ 
las⸗, Sammet und Flohrbänder, x 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 
8 T. Engelhard, Auctinator. 


. Auction mit Weinen. 

Montag, den 29. Auguſt e., Morgens 9 Uhr, ſollen auf gerichtliche Verfügung 
in den, unter den Häuſern Langgaſſe M 371. und Hundegaſſe M 350., befind⸗ 
lichen Kellern folgende, zur Kaufmann Sack ſchen Concursmaſſe gehörige, verſteuerte 
Weine, ſonſtige Vorräthe und Effecten öffentlich verſteigert werden, als: 

Haut eien Sauternes, Barsae, St Estephe, Picardan, Musent-Lunel 
und Graves, Assmarinshäuser, Geisenheimer und Hochheimer Portwein. Ma- 
laga, Dry Madeira und Pedro Ximenes in verſchiedenen Quantitäten und Faftar 
gen, mehrere Gebinde Jamaica- und inländ. Ram, Arrae de Goa, Sprit, Cognae 
und MWein-Droufe, 12 Faß weißen und rothen inland. Wein, circa 100 Bout. 
Champagner verſchiedener Firmen, 4 Ohm Teneriffa, 76 Bout. Portwein, 70 
Bout. Unger⸗, circa 200 Bout, verſchier ene Frayken⸗Weine, circa 1000 Bout. ver 

N 5 Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 190. Mittwoch, den 17. Auguſt 1842 
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ſchied., darunter auch moussirende Rheinweine, 100 Bont. Burgunder und citca 
1500 verfchied. weiße und rothe franzöſiſche Weine, 50 Kruken Seltetswaſſer, 5 

Gläſer engl. Pickles, 1 Fäßchen Sardinen, 17 Bout. f. Speifeöt, 3 Stückfäſſer, 
1, 35 Orhoft⸗, Ohm⸗ und Anker Faſtagen, Flaſchen, Korke, Eimer, Füllkannen, 
Trichter, Heber, Lack. und Stürzbülten und ſämmtliche Lagerhözer. 

0 a J. T. Engelhard, Anctionator. 

51. Mittwoch, den 31. Auguſt e., Morgens 10 Uhr, ſollen in der Niederlage 
des Königl. Seepackhofes auf gerichtliche Verfügung folgende, zur Kaufmann Sack⸗ 


ſchen Concuts⸗Maſſe gehörige Weine unverſteuert, als: 


12 Ohm St. Estephe, 2 Orhoft Cetter-Cötes, 1 Trommel Tavel, 1 Stück 
Picardan, 1 Orboft Muscat, 1 dito Malaga, 1 Piepe Madeira, 1 Both Roussi- 
lon, 11% dito Portwein, 1 Anker Armagnac, 


* Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. f ur 
52. Ankerſchmiedegaſſe W 171. liegen brauchbare Flieſen und ein Kaſtanien · 
baum zum Verkauf. 
83. Ein faſt neuer Stuhlwagen auf Federn ein» und zweiſpännig zu fahren, it 
Kohlenmarkt W 2034. billig zu verkaufen. a 
54. 5 CU 
e Ae e ht e r 
Cigarren-Canaster 
von: 7 
S. Fuchs & Co. in Berlin, 
Dneue Friedrichsstrasse Ne. 21., Ecke d. Königsstrasse. 

5 Drone 5 a 

Von unſeim ſeit Jahren bekannten ſehr preiswürdigen Eigarren⸗Canaſter a 
5 Sgr. pro ii in Ile, g, . Packung, halten wir in Danzig fortwährend 
Niederlage bei Hein Reeſing & Rhode, Jopengaſſe M 601. und bei Herrn Jo⸗ 
haun Skoniecki, Breitgaſſe M 1202, woſelbſt Wiederverkäufer denſelben Rabatt 
wie bei uns hier in der Fabrik bekommen. 8 1 

Wir bitten das geehrte Publikum unſere auf jedem Packete im Etiquete wie 

oden gedruckte Firma gefälligſt genau zu beachten. 5 5 

. i un S. Fuchs & -o. 

6 Cigarren⸗ und Tabaks⸗Fabrikanten in Berlin. 


At 


N 1 dito Cognac und 2 Orhoft Ja- 
- Maica-Rum, öffentlich an den ae eee werden. 8 
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56. Neue holländiſche Heeringe empfiehlt ergebenſt 
| C. S. Leopold Olßewaki, 
f Kürſchner⸗ und Brodtbänkengaſſen⸗Ecke M 664. 
57. Aecht Engliſchen Senf in ganzen Fäßchen ſo wie auch in U, Zucker Sp 
tup wie auch ſämmtliche Gewürzwaaren empfiehlt ergebenſt a f a 
C. S. Leopold Olßewski, Kürſchnergaſſen⸗Ecke W 664. 
58. Aecht engliſche Makintoſhs im neueſten 5 
s A. M. Pick. 


zu billigen Preiſen 


59. eue holländiſche Heeringe empfing und empfiehlt 
f M. G. Meyer, Heil Geiſtgaſſe 1 1005. 
DÄEEEELEZRARERLLLEEELBREÄRRERRRO 
60. Der Seiden- Band: Verkauf in der Breſtgaſſe, zu herabgeſetzten Preiſen, K 
a den 19., Abends. Die Bandhändler aus Liſſau. & 
DEE eee ed dee 
1. Wirklich aͤchten Mocca⸗Kaffee empresre 
x Andreas Schultz, Langgaſſe M 514. 
P 


8 
ga. E. W. Bolle, Cravatten Fabrikant 
1 Berlin, Bruͤderſtraße W 7. 


. 
3 
empfiehlt einem geehrten Publikum, ſeine reichhaltige Auswahl von Cravatten 
® in mehr als 50 verſchiedenen Sorten, die neueften Schlipse und Shawls, die 
0 neueſten Weſtenzeuge in Sammet und Seide, ſeidene Hals- und Taſchentü⸗ 
cher, feine ſchottiſche Battiſt, Chemiſett, Hemdmanſchetten und Kragen im 
neueſten Facon, Hoſenträger in Gummi von 10 Sgr. bis 114 Rthlr., Hand. % 
ſchuhe zu ſehr billigen Preiſen und ſonſt in dieſes Fach einſchlagenden Artikel. g 
ö Mein Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thor rechts die erſte 8 
Bude, an meiner Firma zu erkennen. a 
9886666666606 
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63. Nanteſer Sardinen und Trüffeln in Blechdoſen, Citronen zu 1 Sgr bis 
2 Sgr., hundertweiſe billiger, ſüße Apfelſinen, Pommeran zen, Jamaica⸗Rum die 
Bout. 10 Sgr., Carawannen⸗, Pecco-, Kaiſerblumene, Hayſan⸗, Congo: und Me⸗ 
langen⸗Thee in Blechdoſen, Taſel⸗Bouillon, alle Sorten engl. Sperma⸗Ceti⸗, Stea⸗ 
tin, Wachs⸗ und Palmlichte, erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 

64. Weiße und blaue holländiſche Flieſen ſind zu verkaufen vierten Damm 
No. 1538. Zu beſehen von 8—9 Uhr Morgens. 5255 

65. Schöner Saatweitzen iſt Hundegaſſe ME 244. zu haben. a 
66. Schäferei N 46. ſtebt ein gut erhaltenes tafelförmiges Fortepiano von 
6 Oetaven, ein Schreibetiſch nebſt Aufſatz und zwei Kinderbettgeſtelle zu verkaufen. 
67. Eine noch ziemlich neue, ſtark gearbeitete geſchmackvolle Droſchke iſt nebſt 
einem gefunden fehlerfreien braunen Pferde und dem dazu paſſenden ſchwarzlakirten 
Geſchür ſogleich zu verkaufen und das Nähere Langgaſſe ME 525. zu erfragen. 


‘ss. Frische holl. Heeringe empfiehlt Eugen W. Lenznich. 


60. Mattenbuden W 295. ſtehen 3 fette Schweine zu verkaufen. 


70. Londoner Steinkohlen⸗Theer in Tonnen, von vorzüglicher Ber 


ſchaffenheit, wird zum billigen Preiſe angewieſen im Veſta⸗Speicher. 
24. Langgatten W 219. ſtehen gebrauchte Thüren, Thüren⸗Gerüſte und Fenſtern 
dum Verkauf. : 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
7% Das zum Nachlaſſe der verſtorbenen Kaufmanns ſrau Renate Mühlheim ge⸗ 
hörige Grundſtück hieſelbſt in der Gr. Krämergaſſe WM (41. ſoll 8 
5 Dienſtag, den 30: Auguſt d. J. 
im Attushofe, im Auftrage des Herrn Teſtaments⸗Vollſtreckers, durch Lizitation öf⸗ 
fenttich verkauft werden. Das Nähere bei : 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
N f Danzig, den 15. August 1842. 
Briefe.] Geld. >|, 
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London, Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht. 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht .-. 

B 70 Tage 
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2. 2 Monat 
War 3 Monat 
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x Den 6. Auguſt geſegelt. 
N. Disbon — Splendid — England — Getreide. 

D. Craigie — Unity — — 

G. Ehlert — Mathilde — Fehmern — 
4 B. Erichſen — Spes Nova — Norwegen — 
Pr G. E. Neetzke — Aphrodite — London — 
i ser C. J. Domcke — Kön. Eliſabeth — Paimbocuf — Holz 

5 A. Metay — Oceans Bride — London — Getreide. 

J. F. Juhr — Hilda — 


\ 
a 


C. Wallis — Louiſe — Hull 
& Runge — Harmonie -- England 
„Kuitze — j. Wichar — Zaardam — Saat. 
J. A. 1 Bor — v. Petronella — Amſterdam — Holz. 
T. Larſen — g. Henſigt — Norwegen — Getreide. 8 
J. Brand — Union — England — n 
J. Robertſon — Iſabelle - — . Wind N. O. 
. Den 7. Auguſt angekommen. 
1 Dübel — Proteus — Copenhagen — Ballaſt — Ordre. 
| iger — Fortuna — Berwick — A. Gibſone. 
8 J. Strachau — Sir John er Zee Ballaſt — Ordre. 
RR 3 f eg elt. 
RS: 3 ; J. Gibb — Seſter — London — Sitreide: 
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» Wind N. O. 

N. Den 3. Auguſt angekommen. 

+ TM. Bie — Speouletionen — Stavanger. — Heeringe — Ordre. 
„Broderſen — Haabet — Copenhagen — altes Eifen — 

Nyberg — Helene Chriſtine — Wisby — Kalk — Bencke & Co. 

Olſen — Emanuel — Stavanger — Heiringe — Ordre. 

T. Olſen — g Henſigt — — — ; 

- Walfon — Magdalene — Copentagen — Ballaſt — H. Söcmanns & Soon. 

. v. Ketelböter — Armida — Swintmünde — Ballaſt — Ordre. 

Block — Fortuna — Stettin — Stuͤckgut — G. A. Gottel. 

Boͤlgert — Hermine — London — Ballaft — Ordre. 

Jouny — Ceres — — u 

Meloill — Lady Ruthven — Yitadt — — 

Leng — Commercial — Malmd ee 

„Suhr — Stadt Bartb — Swinemünde — Ballaſt — Ordre. 91 
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Barrick — North Briton — Cop nhagen 
Thorſen — Storm Foglen — Slavanger — Heeringt 


SS. 


W. Richmond — Thetis — Copenhagen — Ballaſt = 
J. Scat — Mathilde — Swinemuͤnde — =! f 
. E. Nielfen — Enigheden — Copenhagen = — 
B A. A. Sarnom — Hertha — Swinemünde — — x 
L. Copee — Steven ae — * 


f Wind . 

8 —ͤ — | . 1 

Berichtigung. Jutellig en-Blatt No. 189., Annonce 3, Zeile 11, lies: belie⸗ 

TR bigen — flatt ; billigen. 
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